
Emil als Forschungsassistent

Regensburg. Ein Auto, das
selbstständig losfährt, Hinder-
nisse erkennt und unfallfrei ein-
parkt – dieser technischen Inno-
vation will die Stadt Regensburg

in Zusammenarbeit mit der Ber-
trandt AG auf die Sprünge hel-
fen: Seit 16. Mai nutzt die Bert-
rand AG daher den E-Bus Emil,
der in der Innenstadt verkehrt,
als Forschungsplattform. Bis
September sammelt ein Sensor
am Fahrzeug Daten über Bewe-
gungen rund um den Bus im
Alltag. Zum einen ginge es dabei
um statische, also fest stehende
Objekte, die der Sensor spei-
chert, erklärte Gesamtprojekt-
leiter Ulrich Haböck. „Ein Bei-
spiel wären Baustellen.“ Wichti-
ger für die zukünftige Entwick-
lung von autonomen Fahrzeu-
gen sei allerdings das „dynami-
sche Umfeld“, also das Verhal-
ten von Fahrradfahrern und
Fußgängern, besonders im Be-

VonMai bis Sep-
tember nutzt die
Bertrandt AG den
E-Bus der Stadt
zurWeiterent-
wicklung des au-
tonomen Fahrens.

reich der Maxstraße und des
Domplatz. „Wo steht Jemand?
Wie weit ist er weg? Was genau
macht er?“, formulierte Haböck
die Forschungsfragen. Mithilfe
von Echtzeitdatenübertragung
übermittle der Sensor am E-Bus
die Daten, eine künstliche Intel-
ligenz verarbeite die Bilder. Wel-
che Art von Bildern dabei aufge-
nommen werden, demonstrier-
te der technische Projektleiter
Angel Herrero Calle: Nicht in Vi-
deoaufzeichnungen, sondern in
roten, grünen und blauen Li-
nien erfasst der Sensor die Bewe-
gungen der Verkehrsteilnehmer
im Verhältnis zum Fahrzeug.
Mithilfe der erhobenen Daten
im realen Einsatz kann die
Künstliche Intelligenz lernen,

wie sie sich in bestimmten Situ-
ationen verhaltenmüsse.
„Was Regensburg immer nach
vorne gebracht hat, ist das ge-
meinsame Comittment mit
Partnern für gemeinsame Ziele,“
so Dieter Daminger, Wirt-
schafts- und Finanzreferent der
Stadt Regensburg beim Kick-off
der Kooperation in der TechBa-
se. Ähnlich äußerte sich auch
Mathis Broelmann, Marketing-
leiter Stadtwerke Regensburg.
„Damit vereinen wir zwei Mega-
trends in Regensburg: Die E-Mo-
bilität und das autonome Fah-
ren.“ Im September dann wer-
den im Rahmen der sogenann-
ten Technologietage an der
TechBase erste Ergebnisse vorge-
stellt.

Von Julia Lamml

Ralf Schoenen, Abteilungsleiter „Autonomes Fahren“ der Bertrandt AG, Christian Ruland, Geschäftsführer Bertrandt Ingenieurbüro GmbH
Dieter Daminger, Wirtschafts- und Finanzreferent der Stadt Regensburg, Mathis Broelmann, Marketingleiter Stadtwerke Regensburg, Uwe
Pfeil, Clustermanager E-Mobilität und Ulrich Haböck, Gesamtprojektleiter „Autonomes Fahren“ der Bertrandt AG (v. li.) stellen ihr For-
schungsprojekt vor. Foto: Lamml

Zoff um das Lüften
im Treppenhaus

Mieter fragen – Kurt
Schindler, Vorsitzender
desMieterbundes
Regensburg e.V. antwortet:

Frage von Philomena Sch.
aus Regensburg: Ich wohne
in einem Mehrparteienhaus,
in dem auch der Vermieter
wohnt. Der hat kürzlich
durch einen Aushang das Lüf-
ten im Treppenhaus unter-
sagt. Ist das zulässig?
Kurt Schindler, Vorsitzender
des Mieterbundes Regens-
burg: Im Mehrfamilienhaus,
gibt es beim Lüften im ge-
meinschaftlich genutzten
Treppenhaus viele Stand-
punkte. Die Einen stören sich
an Essensgeruch und möch-
ten gern die Fenster öffnen,
die anderen sorgen sich um
Heizkosten oder Zug.
Im Prinzip hat jeder Bewoh-
ner das Recht, die Fenster im
Flur sinnvoll zu nutzen, weil
das Treppenhaus eine Ge-
meinschaftsfläche ist. Das
heißt, dass den Mietern freier
Zugang zu Fenstern im Flur
gewährt werden muss. Diese
dürften daher auch nicht mit

Schlössern unzugänglich ver-
schlossen werden oder Ähnli-
ches.
Gleichzeitig obliegt den Mie-
tern eine Sorgfaltspflicht.
Das heißt, es muss beispiels-
weise vermieden werden,
dass das Treppenhaus unnö-
tig auskühlt und sich da-
durch die Betriebskosten er-
höhen. Natürlich dürfen
durch das Lüften erst recht
keine Schäden entstehen, et-
wa durch Regenwasser. Das
wäre dann eine vertragswid-
rige Nutzung, die abmahnbar
ist.
Fehlt eine Regelung im Miet-
vertrag oder in der Hausord-
nung, dürfen zur Beseitigung
von Gerüchen die Fenster im
Treppenhaus kurzfristig ge-
öffnet werden; allerdings
müssen sie anschließend un-
aufgefordert wieder geschlos-
sen werden. Ein generelles
Verbot, die Treppenhausfens-
ter zu öffnen, ist unwirksam.

Anzeige

Deutscher Mieterbund

Mieterbund Regensburg e.V., Am Römling 7, 93047 Regensburg,
Tel.: (0941) 55754, Internet: www.mieterbund-regensburg.de

Die einzige Regensburger Interessenvertretung fürMieter imDeutschenMieterbund
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7700 Euro für Kinderzentrum
Regensburg (rs). Stolze 7700 Eu-
ro betrug der Erlös der traditio-
nellenWeihnachtstombola des
Fördervereins „Aktion Sonnen-
schein“ zugunsten des Kinder-
zentrums St. Martin imDonau-
Einkaufszentrum. Den entspre-
chenden Scheck übergab jetzt
Diplom-Kauffrau Sissi Riebeling
(re.), die Vorsitzende des Ver-
eins, zusammenmit der Ehren-
vorsitzenden Hildegard Anke
(Mitte) an die ärztliche Leiterin
des Kinderzentrums St. Martin,
Angelika Aisch. Foto: Allgeyer

Fahrgastrekord für RVV
38 Millionen Gäste nutzen 2017 das Angebot

Regensburg (rs). 2017 waren so
viele Fahrgäste wie nie zuvor im
Regensburger Verkehrsverbund
(RVV) unterwegs: 38 Millionen
Fahrgäste nutzten im letzten
Jahr die Busse und Bahnen im
RVV – eine Steigerung von 2,1
Prozent im Vergleich zu 2016.
Im Rahmen einer Aufsichtsrats-
sitzung berichtete die RVV-Ge-

schäftsführung über die erziel-
ten Ergebnisse im vergangenen
Jahr. „Neben der grundsätzlich
wirtschaftlich positiven Ge-
samtentwicklung der Region Re-
gensburg tragen auch tarifliche
und angebotsseitige Verbesse-
rungen zu diesem guten Ergeb-
nis bei“, so Geschäftsführer Kai
Müller-Eberstein.

Goldene Ehrennadel für Siegert
Furth im Wald/Regensburg (rs). Bei der Jahrestagung des Han-
delsverbandes Bayern (HBE) in Furth imWald wurde Karin Sie-
gert, Inhaberin der FirmaHerrenausstatter Siegert in Regensburg,
mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Damit hat sie die
höchste Auszeichnung des Handelsverbandes Bayern erhalten.
Die Übergabe erfolgte durch denHauptgeschäftsführerWolfgang
Puff (li.) und den Bezirksvorsitzenden Josef Achatz (2. v. li.) im Bei-
sein der Bezirksgeschäftsführer Josef Kellermann (2. v. re.) und
Günter Hölzl (re.). Foto: HBE

DIE EROBERUNG DER
DIGITALEN WELT.
DER NEUE BMW 5er Ab
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Der BMW 5er ist ein echter Business-Allrounder. Entdecken Sie intelligente Innovationen, die Ihren Arbeitsalltag vereinfachen
und Sie spürbar entlasten. Und erleben Sie mit den kraftvollen und zugleich effizienten Motoren sowie dem sportlichen und
komfortablen Fahrwerk herausragende Fahrdynamik bei gleichzeitig sparsamem Verbrauch.

Leasingbeispiel für Gewerbekunden: BMW 520d Limousine

EZ 04/2018, 1566 km, Schwarz, 18“ Leichtmetallräder V-Speiche 684, Automatic Getriebe Steptronic, Navigationssystem Business,
Durchladesystem, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, u.v.m., Angebots Nr. 334946

Fahrzeugpreis: 31.904,49 EUR
Anzahlung: 0,00 EUR
Laufzeit: 36 Monate Mtl. Leasingrate

(zzgl. MwSt.): 279,00 EURLaufleistung p.a.*: 10.000 km

Kraftstoffverbrauch innerorts: 5,3 l/100 km, außerorts: 4,3 l/100 km, kombiniert: 4,7 l/100 km,
CO2-Emission kombiniert: 123 g/km, Energieeffizienzklasse: A.
Ein Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH. Stand 05/2018. Fahrzeug ausgestattet mit Automatikgetriebe. Wir vermitteln Leasingverträge an die BMW Bank
GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München und andere Partner. Das Angebot gilt nur für Gewerbetreibende und nur solange Vorrat reicht.
Alle Beträge zzgl. 19% MwSt. Abbildung zeigt Sonderausstattung.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.

Ingolstädter Autohaus GmbH
Manchinger Straße 110
85053 Ingolstadt
Telefon: 0841 966 05-0

Autohaus Hofmann
NL d. Ingolstädter Autohaus GmbH
Otto-Hahn-Straße 2 | 85276 Pfaffenhofen
Telefon: 08441 89 50-0

Autohaus Hofmann
NL d. Ingolstädter Autohaus GmbH
Werkstraße 13 | 93326 Abensberg
Telefon: 09443 91 53-0

Autohaus Hofmann
NL d. Ingolstädter Autohaus GmbH
Dr. Gessler-Straße 33 | 93051 Regensburg
Telefon: 0941 99 27-0

Top-Service. Top-Qualität.
Ihr Autohaus Hofmann. 4 x in Bayern und einmal auch in Ihrer Region.
Weitere attraktive Angebote finden Sie unter www.hwgruppe.de
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